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Bachelorstudiengang Öffentliche Betriebswirtschaft/Public Management 

Modul 22 – Management öffentlicher Institutionen 
Prüfung PuMa II (Public Management und Verwaltungslehre) 

Semester 2. Fachsemester (Sommersemester) 

Lehrveranstaltung Management öffentlicher Institutionen (V/Ü) DE  

Leistungsumfang 4 SWS 4 Credits 120 h Workload (45 h Präsenzstudium, 75 h Selbststudium) 

Teilnahmebedingungen – 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Stefan Zahradnik 
 
1. Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen moderne Methoden des Managements öffentlicher Institutionen, können sie einsetzen 
und hinsichtlich ihrer Vorteilhaftigkeit beurteilen. Sie kennen Umsetzungsprobleme und Lösungsansätze. Sie er-
kennen Zusammenhänge zu gesellschaftlichen Entwicklungen. 

2. Empfohlene Vorqualifikation 

Grundlagen des Public Managements (Modul 21) 

3. Inhalte 

 Probleme der traditionellen Haushaltswirtschaft 
 Entwicklungen in Gesellschaft und Verwaltungsmanagement 
 Grundlagen des New Public Managements 
 Leistungs- und wirkungsorientierte Steuerung und Kontrolle 
 Dezentralisierung, Budgetierung und Kontraktmanagement 
 Wettbewerb, Marktmechanismen und Qualitätsmanagement 
 Anforderungen an Führungskräfte und Einführungsstrategie 
 Reform des öffentlichen Rechnungswesens 
 Umsetzungsstand, Bewertung und Perspektiven des New Public Managements 
 Public Governance 
 Prozessmanagement und E-Government 

4. Lehr- und Lernformen, Arbeitsaufwand 

Vorlesung mit aktiver Einbeziehung der Studierenden (45 h); Lesen von Literatur (40 h); Anfertigung von Zu-
sammenfassungen (25 h); Klausurvorbereitung (10 h). 

5. Leistungsnachweis 

Klausurarbeit (90 Minuten) 

6. Literatur 

SCHEDLER, Kuno; PROELLER, Isabella: New Public Management, 5. Auflage, Bern 2011. Weitere Literaturhinwei-
se werden zu Beginn der Lehrveranstaltung gegeben. 

7. Studieninhalte nach Ziff. 6 des Positionspapiers der Innenministerkonferenz vom 24. Juni 2005 

Verwaltungsrecht (10%), sonstige Rechtswissenschaften (10%), Verwaltungslehre (35%), Verwaltungsbetriebs-
wirtschaft (40%), Politologie (5%). 

 


